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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Poing VII : TSV Ebersberg VI 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Poing VII

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Poing VII im Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den
TSV Ebersberg VI umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide
Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 26:11 zeigt
beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Diekmann und Hainz, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Kühner / Diekmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Hainz / Kralik holten mit
einem 11:3, 12:10, 10:12, 11:8 gegen Gloger / Joelsohn einen Punkt für ihr Team. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Paul Hainz bekam es nun mit
Bernhard Schaller zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Paul Hainz am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte nachfolgend Wolfgang Kühner gegen Harald Gloger verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Auf dem falschen Fuß erwischte Niklas Diekmann seinen Gegner
Gundolf Friebe beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Nicht einen
Satzgewinn überließ Johannes Kralik seinem Gegner Bernd Joelsohn beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Poing VII und des TSV Ebersberg VI. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Paul Hainz die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Bernhard Schaller war dann der Gastgeber
Wolfgang Kühner, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im
Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. In vier Sätzen gewann am Nachbartisch Niklas Diekmann gegen Bernd Joelsohn und gab
dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:1.

Nach diesem Sieg geht der TSV Poing VII am 04.10.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Haar IV, während der TSV Ebersberg VI am 04.10.2023 gegen den TTC Aßling III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Poing VII

Doppel: Kühner / Diekmann 1:0, Hainz / Kralik 1:0 
Einzel: P. Hainz 2:0, W. Kühner 1:1, N. Diekmann 2:0, J. Kralik 1:0 
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 TSV Ebersberg VI
Doppel: Schaller / Friebe 0:1, Gloger / Joelsohn 0:1 
Einzel: H. Gloger 1:1, B. Schaller 0:2, B. Joelsohn 0:2, G. Friebe 0:1


